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nicht den Kopf hängen lassen und
verzweifeln. Er stellt uns immer
wieder Menschen zur Seite, die für
uns da sind, zuhören, Mut machen
und uns mit ihrer Zuwendung auf-
richten. Von solchen Menschen
gibt es auch in der heutigen Zeit
mehr als wir annehmen. Wir
müssen es nur wagen, ihnen
zu vertrauen und uns ihnen
anzuvertrauen. Und Gott ist
natürlich immer an unserer
Seite. Wenn wir uns auf ihn
ausrichten, dann kann er je-

den geknickten Menschen wieder
zum Blühen bringen.

Vielleicht erinnern Sie sich daran,
wenn Sie Sonnenblumen im Gar-
ten oder auf den Feldern sehen: Es
kann immer wieder hell werden

und strahlen in unse-
rem Leben. Wenn wir
uns nach Gott ausrich-
ten, auf jeden Fall.
Das ist das Geheimnis.

Es grüßt Sie und euch
herzlich

Sabine Kesting

Andacht - Freud und Leid
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Andacht – Wie die Sonnenblume

Andacht

Schatten hinter uns lassen. Wende
dich der Sonne zu, dann fallen die
Schatten hinter dich. Einige mögen
jetzt sagen: „Na ja, wenn das im-
mer so einfach wäre! Manchmal
sind die Schatten einfach stärker.
Und im Leben gibt es auch manch-
mal einen Knick.“

Das ist so – aber jetzt bin ich wie-
der bei der Sonnenblume: Wenn
sie einen Knick bekommt, hängt
sie zunächst mit dem Kopf nach
unten, aber trotzdem lässt sie
nicht die Blüte hängen und ver-
dorrt. Wie durch ein Wunder
wächst sie trotzdem wieder nach
oben und die Blüte richtet sich wie-
der nach der Sonne. Ich habe das
schon ein paarmal beobachtet, die
Kraft der Sonne richtet die Blume
wieder auf.

So kann das auch in unserem Le-
ben sein, in dem es nicht ohne den
einen oder anderen Knick geht:
eine Krankheit, eine große Enttäu-
schung, einen Abschied oder einen
Fehler, der sich nicht so einfach
wiedergutmachen lässt.

Das Geheimnis: Auch wir können
uns wiederaufrichten lassen, von
Gott und seiner Liebe. Wir müssen
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Ich mag Son-
nenblumen
sehr – ein von
meiner Toch-
ter gemaltes
Bild von einer
dieser tollen
Blumen hängt
seit ihrer
Grundschulzeit
in meinem Ar-
beitszimmer.

Das Geheimnis
der Sonnen-
blumen ist: Sie

bleiben immer der Sonne zuge-
wandt. In anderen Sprachen heißt
das „tournesol“ (französisch) oder
„girasole“ (italienisch): „dreht sich
der Sonne zu“. Sie richtet sich im-
mer nach der Sonne und strahlt
selbst in wunderschönem Gelb. Sie
bekommt all ihre Kraft durch die
Ausrichtung auf die Sonne. Woher
bekomme ich Kraft? Könnte es das
Geheimnis meines Lebens sein
oder werden, dass mich mein Glau-
be, die Hinwendung zu Gott, auch
„strahlen“ lässt? Dass ich genug
Kraft bekomme, um alles heller
und schöner in meinem Leben wer-
den zu lassen? Wir können die

Auf den Namen des dreieinigen Gottes wurden getauft

Freud und Leid



Impressum Der „Allerbote“ wird herausgegeben von der St.-Andreas-Gemeinde und der
Katharinengemeinde, Am Alten Markt 27, 38459 Bahrdorf, Tel. 05364/4937. Redaktion:
Sabine Kesting, Tanja Klettke, Gudrun Bosse (verantw. i. S. d. P.), Layout: Imke Schulze,
Danndorf. Fotos: Gemeindemitglieder, Edith Sänger Fotografie, Constanze Köhler Fotografie,
ev. Gemeindebrief, www.pixabay.de. Wir danken allen, die uns beim Gemeindebrief
unterstützen!

Gottes Segen haben empfangen zur Silbernen
Hochzeit

Kirchlich bestattet und der Gnade Gottes anvertraut
wurden

AllerBote AllerBote

4 Freud und Leid · Schulanfängergottesdienst

Freud und Leid

Freud und Leid

Freud und Leid
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Bahrdorf

am 15. August 2025, 9.30 Uhr in der St.
Stephanus-Kirche in Bahrdorf

Velpke

In diesem Jahr finden alle Einschulungs-
gottesdienste für die Grundschule am
See in der St. Maria St. Cyriakus-Kirche in
Groß Twülpstedt statt. Das hängt zum
einen mit den veränderten Zeiten der

Schul-Einschulungsfeiern und zum anderen mit der großen Baustelle
vor der Velpker Kirche zusammen. Die Uhrzeiten für die jeweiligen
Klassen erfahren Sie bei den Elternabenden in der Schule.

Einschulungsgottesdienste

Telefonseelsorge kostenlos und verschwiegen
Tel. 0800 – 1110111 oder 0800 – 1110222
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So., 15.6., 15-17 Uhr Segen to go –
an der St. Andreas-Kirche, Velpke

Fr., 27.6.2025, 17-20 Uhr
Kinderkirchen-Nacht des
Pfarrverbands Aller,

St. Andreas-Kirche, Velpke

Fr., 4.7., 18.30 Uhr Gottesdienst
zum Schützenfest im Schützenhaus, Velpke

St.-Andreas-Gemeinde Velpke-Mackendorf

Veranstaltungen im Pfarrverband Aller

So., 15.6.2025, 15.00-17.00 Uhr Segen to go – Pfarrhaus Volkmarsdorf

So., 3.8.2025, 11.00 Uhr Sommergottesdienst
im Kirchgarten der

St. Servatius-Kirche, Volkmarsdorf

So., 24.8.2025, 15.00 Uhr
Tauferinnerungsgottesdienst
St. Nicolai-Kirche, Nordsteimke

St. Servatius Volkmarsdorf/St. Nicolai Nordsteimke

Kirchengemeinde Danndorf-Grafhorst

Pfingstsonntag, 08.06.2025, 10.30 Uhr
Zeltgottesdienst

beim Schützenfest in Grafhorst, Sportplatz

So., 6.07.2025, 11 Uhr Sommergottesdienst in Grafhorst
mit Bayrischer Brotzeit

Sa., 16.08.2025, 9 Uhr
Einschulungsgottesdienst
in Danndorf, Kreuzkirche

So., 15.6., 15-17 Uhr Segen to go – an der
St. Maria St. Cyriakus-Kirche,

Gr. Twülpstedt

St. Maria St. Cyriakus Gr. Twülpstedt u. PapenrodeKatharinengemeinde Bahrdorf

im Pfarrverband Aller

Pfingstmontag, 09.06.2025, 10 Uhr
Mühlenfest in Büstedt

So., 20.07.2025, 11.30 Uhr
Sommergottesdienst
in Saalsdorf mit Suppe

Sa., 16.08.2025, 09.30 Uhr
Einschulungsgottesdienst

So., 24.08.2025, 13 Uhr
Gottesdienst mit Gästen aus Litauen

So., 31.08.2025, 17 Uhr
Gottesdienst

mit Pfn. Marion Bohn

AllerBote
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AllerBoteSingle-Gottesdienst

Warum nicht mal
einen Gottes-
dienst für Singles
machen? Gerade
für Valentinstag,
den Tag der Ver-
liebten, fanden
wir das eine gute
Idee. Häufig ha-
ben nämlich Sin-
gles das Gefühl,
dass sie nicht dazu
gehören, weil ih-
nen der Partner oder die Partnerin
„fehlt“ – so zumindest wird es ih-
nen oft suggeriert. Dabei gibt es,
neben suchenden Singles, auch
diejenigen, die glücklich mit ihrem
Leben als Alleinstehende sind. Au-
ßerdem hat Gott uns schon als
vollständige Wesen geschaffen, es
braucht nicht eine*n Partner*in,
damit wir vollkommen und kom-
plett sind! Also: Gesagt, getan!

Und zu unserem Erstau-
nen war das Medienin-
teresse sehr groß: Pfarre-
rin Klettke wurde von
NDR Kultur interviewt,
die Katholische Presse-
agentur schrieb darüber
und sogar die Fernseh-
sendung „Hallo Nieder-
sachsen“ berichtete! Im
Gottesdienst kamen die
Sorgen und Freuden des
Singlelebens zur Sprache

und konnten an Gebetsstationen
vor Gott gebracht werden. Zudem
konnte man sich allein oder mit
anderen einen Segen zusprechen
lassen. Bekannte Musik machte
den Gottesdienst lebendig. Diese
lief auch beim anschließenden Bei-
sammensein mit Sekt und Herz-Sü-
ßigkeiten weiter und bot einen
schönen Hintergrund für nette Be-
gegnungen und Gespräche.
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AllerBoteKirchenvorstand-Klausurtag

Neun Mitglieder des Velpker Kir-
chenvorstands folgten am 22. Fe-
bruar 2025 der Einladung von
Pfarrerin Tanja Klettke zu einem
Klausurtag. In der Kirchengemein-
de „Zum heiligen Leiden“ in
Braunschweig-Stöckheim kamen
sie zusammen. Der lichtdurchflute-
te Gemeinderaum mit Blick auf die
Oker bot einen inspirierenden
Rahmen für einen Tag voller Aus-
tausch und gemeinsamer Überle-
gungen.

Der Tag stand im Zeichen des
Strukturwandels der Kirche. Im Fo-
kus standen zentrale Fragen: Was
wird uns in nächster Zeit beschäfti-
gen? Welche Veränderungen ste-
hen bevor? Welche Ängste und
Befürchtun-
gen beglei-
ten uns?
Welchen
Weg wollen
wir einschla-
gen? Und
welche offe-
nen Fragen
gilt es noch
zu klären?
Gemeinsam
wurde die

Zeit genutzt, um viele dieser Fra-
gezeichen zu beseitigen. Es wurde
erkannt, dass Veränderungen
auch neue Chancen bieten und so-
mit gemeinsam hoffnungsvoll in
die Zukunft geblickt werden kann.

Das gemeinsame Mittagessen im
Restaurant Marco Polo bot Gele-
genheit für persönliche Gespräche
und geselliges Beisammensein.
Frisch gestärkt nutzten die Teil-
nehmenden das frühlingshafte
Wetter für einen Spaziergang ent-
lang der Oker, bevor die nächste
Arbeitseinheit begann. Ein High-
light des Tages war das von Frau
Klettke initiierte Einschätzungs-
spiel. Dabei wurde die Gruppe
spielerisch auf die Probe gestellt

und machte überraschende Entde-
ckungen über sich selbst und an-
dere – ein Moment, der nicht nur
für Heiterkeit sorgte, sondern
auch das Gemeinschaftsgefühl
stärkte.

Mit einer Andacht in der angren-
zenden Kirche schloss der Tag ab.
Gemeinsam wurde das zum The-
ma passende Lied „Aufstehen, auf-
einander zugehen“ von Clemens
Bittlinger gesungen. Als Impuls er-
hielt jeder eine Karte mit einem in-
spirierenden Spruch. Besonders

passend war dieser: „Wer zuver-
sichtlich ist, dem wachsen Flügel“
von Carl Hilty.

Ein konstruktiver Tag, der die Kir-
chenvorstandsmitglieder gestärkt
und zuversichtlich auf die kom-
menden Veränderungen blicken
lässt und noch lange in schöner Er-
innerung bleiben wird. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
bedanken sich herzlich für diesen
konstruktiven und bereichernden
Tag.

Sabine Herbig
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Aschermittwoch-Gottesdienst mit
Gin-Tasting

An Aschermittwoch beginnt die
Passionszeit, in der wir an das Le-
ben und Leiden Jesu denken und
an deren Ende der Karfreitag mit
dem Tod Jesu am Kreuz steht. Wie
passt das zu einer Gin Tonic-Aga-
pe-Feier?

Das Tonic spiegelt die bittere Seite
wieder, die wir alle aus unserem
Leben kennen. Dazu kann man
noch verschiedene Beigaben ins
Glas tun (saure Zitrone, süße Hei-
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AllerBoteAschermittwochs-Gottesdienst

Weltgebetstag von den
Cookinseln

Am ersten Freitag im März „läuft“
ein Gottesdienst um die Welt:
Frauen der Cookinseln im Südpazi-
fik haben ihn vorbereitet und er
wird weltweit gefeiert.

In Velpke feiern wir ihn immer ge-
meinsam mit der katholischen St.
Marien-Gemeinde, bei der wir in
diesem Jahr zu Gast waren. Alle
Besucher*innen wurden mit bun-
ten Blumenketten in dem stim-
mungsvoll ausgeleuchteten Gottes-
haus begrüßt. Frauen beider Kon-
fessionen erzählten von den Pro-
blemen und Hoffnungen der Men-
schen auf den Cookinseln, Heidi
Schmitt begleitete die Lieder und
sang auch für uns. Zum Schluss
tanzten wir zu der mitreißenden
Musik der tropischen Region in der
Kirche.

Im Anschluss wartete ein reichhal-
tiges Buffet mit landestypischen
Speisen im Pfarrheim auf uns! Dan-
ke allen, die mitgemacht und mit-
gefeiert haben!

15

AllerBoteKia orana – Herzlich willkommen!

delbeeren oder stärkenden Rosma-
rin). Aber keiner wird auf die Idee
kommen, seinen Gin Tonic ohne
Gin zu trinken. Er steht quasi für
den Geist, der das Bittere, das Sau-
re und das Süße im Leben trägt.
Und so trägt uns eben auch der
Geist Gottes durch die Höhen und
Tiefen des Lebens. Daran gilt es
sich immer mal wieder zu erinnern
oder – wie mit diesem Gottes-
dienst – erinnern zu lassen.

Mit der biblischen Lesung vom letz-
ten Abendmahl, einem kurzen Ab-
riss zu Geschichte und Eigenschaft
des Gins und einem Brot- und Gin-
Segen endete der Gottesdienst
und ging über in ein wunderbares
Miteinander: An vier Stationen bo-
ten Gin-Liebhaber*innen ihre Lieb-
lingsgins mit entsprechendem To-
nic und verschiedenen Beigaben
zum Probieren an. Gespräche und
Dankbarkeit, Lachen und Neugier,
Nachdenklichkeit und Genuss er-
füllten den Raum! Danke an Con-
ny, Iris, Frank und Arndt für das
Teilhabenlassen an eurem Wissen
und für eure Mühe beim Vorstellen
eures Favoritengins!
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AllerBote„FRAUEN … STARK“

Frauenabende voller Inspiration,
Kreativität und Gemeinschaft

Bereits zum dritten Mal brachte
„FRAUEN… STARK“ zahlreiche
Frauen zusammen – mit inspirie-
renden Impulsen, kreativen Aktio-
nen und herzlicher Gemeinschaft.

Wertvoll sein – Zeit für Selbstfür-
sorge und Achtsamkeit

Der Auftakt im Januar begann mit
dem sanften Klang einer Klang-
schale und einer Schatzkiste voller
bunter Kugeln – als Symbol für die
Einzigartigkeit jedes Menschen. Ein
besonderes Highlight war ein Poe-
try Slam zu Psalm 139, der verdeut-
lichte: Jede Frau ist wertvoll, ge-
nauso wie sie ist. Die Geschichte
von Oups und der Blume, die ihre
eigene Schönheit nicht erkannte,
unterstrich diese Botschaft. In einer

kreativen Reflexion hielten die
Teilnehmerinnen ihre Stärken
und schönsten Erlebnisse in ei-
nem „Buch der guten Gedan-
ken“ fest.

Was wirklich zählt - Prüfen,
Loslassen, Bewahren, Weiter-
geben

Der zweite Abend begann mit
dem Lied „Prüfet alles“ von Cle-
mens Bittlinger und griff damit das
zentrale Thema des Abends auf:
die Jahreslosung 2025 aus 1. Thes-
salonicher 5,21 – „Prüft alles und
behaltet das Gute.“ Das anschlie-
ßende inspirierende Gedicht und
ein humorvolles Rollenspiel regten
zum Nach-
denken an.
Bei einer
Mitmachak-
tion wurde
deutlich, wie
wichtig es
ist, bewusst
zu hinterfra-
gen, Ballast loszulassen und das
Wertvolle zu bewahren.
Eine kreative Bastelaktion verwan-
delte vermeintlichen Müll in fröhli-
che Frühlingsgrüße. Zum Abschluss
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AllerBoteTauferinnerungsgottesdienst

brachte eine Geschenkaktion viele
Lacher, als nicht mehr benötigte
Dinge neue Besitzerinnen fanden.

Eine bunte Mischung – Lachen,
Fasten, Rätseln, Gestalten

„Ein fröhliches Herz tut dem Kör-
per gut wie eine Medizin“ (Sprü-
che 17,22) – mit dieser Botschaft
war der dritte Abend von Freude
und Lachen geprägt. In einem hu-
morvollen Dialog über die Fasten-
zeit wurde Fasten nicht nur als Ver-
zicht, sondern als Chance für mehr
Raum für Freude, Glauben und
Dankbarkeit im Alltag betrachtet.
Ein kreatives Highlight war das Ge-
stalten blumiger Teelichtgläser. Mit
viel Liebe zum Detail entstanden
kleine Unikate, die die Vorfreude

auf den Frühling weckten. Ein be-
sonderer Genuss waren die liebe-
voll zubereiteten sardischen Kekse
einer Teilnehmerin, die kulinarische
Freude bereiteten. Den Abschluss
bildete ein humorvolles Bingo-
Spiel, welches für viele Lacher und
eine ausgelassene Stimmung sorg-
te.

Save the Date!

Die nächste „FRAUEN… STARK“-
Veranstaltung findet am 16. Juni
2025 inkl. Mitbring-Picknick zum
Teilen statt. Dresscode: Zieh an,
was dich strahlen lässt - Hauptsa-
che bunt! Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen!

Sabine Herbig

Für jeden Täufling wird bei uns ein
Fisch mit seinem Namen, dem
Taufdatum und seinem Taufspruch
an das Fischernetz gehängt. Denn
wir sind die St. Andreas-Gemeinde
und zu dem Fischer Andreas hat
Jesus gesagt: Andreas, du sollst
nicht mehr Fische fischen, sondern

Menschen für die Sache Gottes ge-
winnen.

Zum Tauferinnerungsgottesdienst
am 23.März 2025 waren alle Täuf-
linge aus den Jahren 2022 und
2023 eingeladen. Sie sahen und
hörten die Geschichte vom Regen-
bogenfisch und bekamen ihren

Tauferinnerungsgottesdienst



St.-Andreas-GemeindeSt.-Andreas-Gemeinde18

AllerBoteTauferinnerungsgottesdienst

Fisch vom Taufnetz mit. Außerdem
durften sie nochmals ihre Taufker-
zen anzünden und bekamen ein
Wasserkreuz auf die Stirne ge-
zeichnet. Viele Kinder und Jugend-

liche waren unserer Einladung ge-
folgt, so dass es ein toller und le-
bendiger Gottesdienst wurde!
Nochmal an euch: Willkommen in
unserer Gemeinde!

„Wer kommt denn morgens um
6 Uhr zur Kirche?“ Wir wissen es:
viele! Gut besucht waren unsere
Passionsandachten an allen drei
Freitagen. In kurzen Andachten
gab Pfarrerin Tanja Klettke Impul-

se zum Fasten-
motto „Luft ho-
len! Sieben Wo-
chen ohne Pa-
nik!“. Dazu pas-
send war das
„Lied zum Tag“
zu hören. Ker-
zen entzünden,
Gebet, Segen und ein gemeinsa-
mes Croissant-Frühstück in der Kir-
che rundeten den Morgen ab. So
gestärkt ging es in den Schul- oder
Arbeitstag!

19

AllerBoteUnter Gottes Schirm - Kinderkirche

Gartenaktion rund um die Kirchen

Schirme schützen vor Regen und
Sonne, helfen der Seiltänzerin
beim Gleichgewicht halten und
man kann sich auch zu zweit dar-
unter kuscheln…

Aber ein Schirm kann auch unsicht-
bar sein: Gott verspricht uns im 91.
Psalm, dass er uns unter seinem
Schirm Zuflucht gibt. Er passt also
auf uns auf, gibt uns Kraft und
Stärke, wo es nötig ist. Die Kinder
der Kinderkirche bemalten dazu
Schirme und begeisterten alle Got-
tesdienstbesucher*innen mit ihrer
ganz besonderen Schirm-Moden-
schau.

Viele fleißige Hände sorgten An-
fang April dafür, dass es rund um
unsere Kirchen in Mackendorf und
Velpke wieder ordentlicher ist: Aus
den Beeten wurde altes Laub ge-
sammelt, Wege wurden von Un-
kraut befreit und Büsche beschnit-
ten. Zum Schluss konnten sich alle
mit spendierter Pizza belohnen.
Danke allen, die so fleißig mit an-
gefasst haben!

Kirche und Croissants



Tag Velpke Mackendorf Bahrdorf Meinkot Wahrstedt Saalsdorf

5.So.n.Trinitatis
20.07.2025

11.30 Uhr Sommergottesdienst in Saalsdorf mit Suppe (s.S. 10)

6.So.n.Trinitatis
27.07.2025

--- --- --- --- 9 Uhr ---

Freitag
01.08.2025

16 Uhr Gottesdienst im
Seniorenheim

--- --- --- --- 17 Uhr

7.So.n.Trinitatis
03.08.2025

11 Uhr Sommergottesdienst in Volkmarsdorf mit Kartoffelsalat und Würstchen (s. S. 10)

8.So.n.Trinitatis
10.08.2025

10.30 Uhr 9 Uhr --- 9 Uhr ---- ---

Samstag
16.08.2025

--- --- 9.30 Uhr Einschulungs-
gottesdienst in Bahrdorf

--- --- ---

9.So.n.Trinitatis
17.08.2025

10.30 Uhr --- --- --- 9 Uhr 10.30 Uhr

10.So.n.Trinitatis
24.08.2025

--- --- 13 Uhr Gd. mit Gästen aus
Litauen

--- --- ---

Samstag
30.08.2025

10 – 12 Uhr Kinderkirche
12 Uhr Familiengottesdienst

--- --- --- --- ---

11.So.n.Trinitatis
31.08.2025

--- --- 17 Uhr zusammen mit Pfn.
Bohn

9 Uhr --- ---

Freitag
05.09.2025

16 Uhr Gottesdienst im
Seniorenheim

--- --- --- --- ---

Samstag
06.09.2025

14 Uhr Konfirmation in der St.-Andreas-Kirche
zu Velpke

--- --- --- ---

12.So.n.Trinitatis
07.09.2025

--- --- --- 10.30 Uhr 9 Uhr ---

AllerBote AllerBote
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AllerBoteUnsere Konfirmandenfahrt 2025

Am Samstag, den 5. April kamen
wir im wunderschönen Verden/Al-
ler an. Wir haben viele Spiele ge-
spielt und es war immer sehr lustig.

Die Leute waren alle sehr nett und
der Jugendhof Sachsenhain sah
sehr schön aus. Wir haben viele Sa-
chen unternommen, wie zum Bei-

spiel das Chaos-Spiel oder auch
eine kleine Nachtwanderung. Au-
ßerdem haben wir uns mit dem
Abendmahl beschäftigt. Insgesamt
kann man sagen, dass die Fahrt ein
voller Erfolg war und sehr viel Spaß
gemacht hat.

Mia Wahlbrink, Konfirmandin

21

AllerBote



Tag Velpke Mackendorf Bahrdorf Meinkot Wahrstedt Saalsdorf

Exaudi
01.06.2025

--- --- --- --- 10.30 Uhr ---

Freitag
06.06.2025

16 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim --- --- --- --- ---

Pfingstsonntag
08.06.2025

10.30 Uhr 9 Uhr --- --- --- ---

Pfingstmontag
09.06.2025

--- --- --- 9 Uhr --- 10.30 Uhr

Trinitatis
15.06.2025

15 – 17 Uhr Segen to go in Velpke, Gr. Twülpstedt und Volkmarsdorf (s.S. 6)

1.So.n.Trinitatis
22.06.2025

10.30 Uhr 9 Uhr 10.30 Uhr --- 9 Uhr ---

Freitag
27.06.2025

17 – 20 Uhr Kinderkirchennacht des Pfarrverbands Aller in St. Andreas, Velpke (s. S. 7)

2.So.n.Trinitatis
29.06.2025

--- --- --- 9 Uhr --- 10.30 Uhr

Freitag
04.07.2025

16 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim
18.30 Uhr Gottesdienst zum
Schützenfest im Schützenhaus

--- --- --- --- ---

3.So.n.Trinitatis
06.07.2025

11 Uhr Sommergottesdienst in Grafhorst mit Bayerischer Brotzeit (s. S. 10)

4.So.n.Trinitatis
13.07.2025

10.30 Uhr 9 Uhr 10.30 Uhr 9 Uhr --- ---

AllerBote AllerBote
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Tag Velpke Mackendorf Bahrdorf Meinkot Wahrstedt Saalsdorf

5.So.n.Trinitatis
20.07.2025

11.30 Uhr Sommergottesdienst in Saalsdorf mit Suppe (s.S. 10)

6.So.n.Trinitatis
27.07.2025

--- --- --- --- 9 Uhr ---

Freitag
01.08.2025

16 Uhr Gottesdienst im
Seniorenheim

--- --- --- --- 17 Uhr

7.So.n.Trinitatis
03.08.2025

11 Uhr Sommergottesdienst in Volkmarsdorf mit Kartoffelsalat und Würstchen (s. S. 10)

8.So.n.Trinitatis
10.08.2025

10.30 Uhr 9 Uhr --- 9 Uhr ---- ---

Samstag
16.08.2025

--- --- 9.30 Uhr Einschulungs-
gottesdienst in Bahrdorf

--- --- ---

9.So.n.Trinitatis
17.08.2025

10.30 Uhr --- --- --- 9 Uhr 10.30 Uhr

10.So.n.Trinitatis
24.08.2025

--- --- 13 Uhr Gd. mit Gästen aus
Litauen

--- --- ---

Samstag
30.08.2025

10 – 12 Uhr Kinderkirche
12 Uhr Familiengottesdienst

--- --- --- --- ---

11.So.n.Trinitatis
31.08.2025

--- --- 17 Uhr zusammen mit Pfn.
Bohn

9 Uhr --- ---

Freitag
05.09.2025

16 Uhr Gottesdienst im
Seniorenheim

--- --- --- --- ---

Samstag
06.09.2025

14 Uhr Konfirmation in der St.-Andreas-Kirche
zu Velpke

--- --- --- ---

12.So.n.Trinitatis
07.09.2025

--- --- --- 10.30 Uhr 9 Uhr ---

St.-Andreas-Gemeinde

AllerBote
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AllerBote35 Jahre offene Grenze

Am 13. April 1990
wurde die
Grenzanlage zwi-
schen Mackendorf
und Döhren geöff-
net, so dass sich
die Menschen be-
gegnen konnten
und auch ein Be-
such mit dem Fahr-
rad oder Auto möglich war. An
diesen historischen Tag wurde ge-
nau 35 Jahre später erinnert.

Die Gedenkfeier, organisiert von ei-
nem Komitee beider Orte, fand an
der Straße zwischen den Dörfern
statt und passenderweise sang der
Kirchenchor Döhren zu Beginn
„Möge die Straße uns zusammen-
führen“. Danach begrüß-
ten Jacqueline Greunke (Ortsbür-
germeisterin Döhren) und Holger

Klinzmann (Ortsbürgermeister
Mackendorf) zahlreiche Men-
schen aus der Nähe, aber auch
aus der Ferne. Die Pfarrerinnen
Karen Simon-Malue (Döhren)
und Tanja Klettke (Macken-
dorf) thematisierten in ihrer
Andacht nicht nur die Dank-
barkeit, sondern erinnerten

auch daran, wie wichtig
es bis heute ist, dass
Mauern zwischen Staa-
ten und Menschen abge-
baut werden - nur so
kann die Weite, die Gott
uns schenkt (Psalm 31,9)
auch gelebt und gefeiert
werden. Nach dem Lied
„99 Luftballons“ wurden
zahlreiche weiße Luftbal-

lons steigen gelassen – die Weite
erstreckt sich eben bis in den Him-
mel!

Nach einem abschließenden Gruß-
wort von Bürgermeister Hans-Hu-
bertus Broistedt begaben sich alle
zum gemütlichen Beisammensein
ins Mackendorfer Schützenhaus.
Dort waren auch Videoaufnahmen
von „damals“ zu sehen und viel-
fach hörte man ein „Weißt du
noch..!“

Gottesdienstplan

24 Gottesdienstplan 25Gottesdienstplan
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Kar- und Osterwoche bei uns
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AllerBote
Im Agapemahl teilten wir Brot,
Trauben und die Osterfreude.

Das Wetter tat in diesen Tagen al-
les, um das österliche Geschehen
zu untermalen: an Karfreitag reg-

nete es ununterbrochen, am Sams-
tag klarte der Himmel im Laufe
des Tages auf und Ostersonntag
strahlte die Sonne vom Himmel als
wollte sie aller Welt zeigen: Er ist
auferstanden.

Am Gründonnerstag feierten wir
im Gemeindezentrum das Tisch-
abendmahl mit Brot und Trauben-
saft, biblischen Texten, die von
Gottes Weg mit seinen Menschen
erzählen, und einer guten Stim-
mung.

Die Tische waren in erweiterter
Kreuzform gestellt und liebevoll de-
koriert. Eine schöne Atmosphäre
für ein „letztes Mahl“. Beim an-
schließenden Abendessen ließen
sich alle die schlichten, aber köstli-
chen Speisen schmecken, die Frau
Bornemann, Frau Häusler und Frau
Horak vorbereitet hatten.

Im Gottesdienst zur Sterbestunde
an Karfreitag erwartete die Besu-

cher*innen eine sehr schlichte Kir-
che, denn auf dem Altar stand nur
das Kreuz. Hierauf lag auch der Fo-
kus in den Texten: Gott stellt sich
mit dem Gekreuzigten an die Seite
der Opfer und der Schwachen. Der
Kirchenchor, unter der Leitung von
Heidi Schmitt, unterstrich diese Bot-
schaft mit eindrucksvollen Liedern.

Der Ostersonntag stand in Macken-
dorf und Velpke ganz im Zeichen
des Lebens: Gebetsgärten mit Stei-
nen, bunten Tulpen und Kerzen
machten unsere Anliegen sichtbar
und unsere Osterfreude spürbar.
Dazu gab es ein Rätsel um die Wor-
te Laufen, Leiden, Lachen, Lieben
und Leben (nach Johannes 11,25).

AllerBote
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Steinherzen zum 8. Mai
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AllerBoteTERMINE IN DER St. ANDREAS-GEMEINDE

das Herz für die Liebe, die die Kin-
der bis heute begleitet.

Anschließend luden sie die über 60
Anwesenden ein, ein selbstge-
schriebenen Friedensgebet mitzu-
beten. Nach den verschiedenen
Redner*innen wurde ein Gedenk-
tafel enthüllt, die über die Gräuel-
taten informiert. Eine bewegende
Gedenkfeier, die erinnert und uns
alle mahnt: Nicht wegschauen und
den Mund aufmachen, damit so
etwas nie wieder passiert!

Am 8. Mai 2025 jährte sich das
Ende des 2. Weltkriegs zum
achtzigsten Mal. Aus diesem An-
lass gab es eine Gedenkfeier auf
dem Velpker Friedhof, organi-
siert von der IG Metall, der SPD
Velpke und unserer Kirchenge-
meinde. Die Konfirmand*innen
und Teamer*innen haben dafür
Herzen aus Stein mit den Namen
der 91 Kinder beschriftet, die in
der sogn. „Ausländerkinderpfle-
gestätte“ in Velpke durch Ver-
nachlässigung ums Leben kamen.
Der Stein ist dabei Symbol für das
Schwere, die Trauer und das Leid,

Seniorenkreis
Velpke

Spielkreis

Besuchsdienst-
kreis

Gemeindezen-
trumsnutzung

Kinderkirche

Chor

Spieleabend
(für alle ab 12 J.)

Hörtreff - Selbst-
hilfegr. F. Hörge-
räte/CI-Träger)

„Frauen … stark!“
Frauenabend

Sie möchten
unsere Arbeit
unterstützen?
Gern!

4. Juni, 2. Juli, 6. Aug., jew. 15 Uhr im Gemeindezen-
trum (GZ) Ansprechpartnerin: Inge Häusler, Tel. 2166

Di, 9-11 Uhr im GZ, Ansprechpartnerin: Lilli Schmal,
Diekleinenentdecker@outlock.de oder T. 0176 24280857

Do., 26. Juni, 9 Uhr im Pfarrhaus, Ansprechpartnerin:
Pfarrerin Tanja Klettke, Tel. 2332

Anfragen bei: Sibylle Hage, Tel. 05364/8155 oder
hage-velpke@t-online.de

Fr. 27. Juni (Kinderkirchen-Nacht)!, Sa. 30.August,
Ansprechpartnerin: Pfarrerin Tanja Klettke, Tel. 2332

Do., 19.30 Uhr im GZ, Ansprechpartnerin:
Heidi Schmitt, Tel. 4722

Mo., 2. Juni, 7. Juli, 4. Aug., jeweils ab 18 Uhr im GZ,
Ansprechpartner: Thomas Krüger, Tel. 0176-55229171

1. Di. im Monat, 19 Uhr im GZ, Ansprechpartner:
Rainer Chaloupka, 0170/5249736 oder
Nurmut1818@t-online.de

Mo., 16. Juni, 19 Uhr im GZ. Ansprechpartnerin:
Sabine Herbig, Tel. 0160-97257969

St.-Andreas-Gemeinde Velpke
Braunschweigische Landessparkasse
IBAN: DE 2625 0500 0000 0880 8487

Christus-Kirche Mackendorf
Braunschweigische Landessparkasse
IBAN: DE 58 2505 0000 0201 6183 03
Für beide Konten: BIC: NOLADE2HXXX
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Erster Gottesdienst in
der renovierten Kirche
Bahrdorf am 28. März
2025

KatharinengemeindeKatharinengemeinde

Gottesdienst in der Renovierten Kirche

30

AllerBote AllerBoteDie Renovierung des Altars …

31KatharinengemeindeKatharinengemeinde

… erwies sich als fachliche und sportliche Herausforderung.
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Mit dem Spendengeld konnte das
Schutzhaus in Dnipro unterstützt
werden. Die verantwortliche Orga-
nisation engagiert sich vor Ort für
die Evakuierung von Kindern und
älteren Menschen aus den Front-
gebieten.

Martin Bauermeister

Spendenübergabe

33

Wir, die Konfirmanden, haben vor
zwei Jahren unsere Vorbereitung
zur Konfirmation begonnen. Jede
zweite Woche hatten wir Unter-
richt im Pfarrhaus in Bahrdorf und
haben dabei viel gelernt und Spaß
gehabt.

Für den Bahrdorfer Weihnachts-
markt haben wir gebastelt. Außer-
dem waren wir zusammen auf der
Konfirmandenfreizeit in Osterode.
Während des Unterrichts haben wir
viel Zeit damit verbracht, unseren
Vorstellungsgottesdienst vorzube-
reiten. Dort ging es um Nächstenlie-
be sowie einen respektvollen Um-

gang miteinander. „Was bedeuten
mir meine Mitmenschen und wie
gehen wir miteinander um?“

Wir möchten uns ganz herzlich bei
Frau Kesting für die schöne Zeit
bedanken.

Sophie Merboth

Viele von Ihnen können sich sicher-
lich noch an die beeindruckende
Veranstaltung mit den jungen
Künstlern, aus der Ukraine in der
Saalsdorfer Kirche erinnern.

Es war ein wirklich besonderer
Gottesdienst, in dessen Mittel-
punkt die Darbietungen des Kin-
dertanztheaters „KALINONOVI“
aus der Ukraine standen.

Im Anschluss an die Veranstaltung
hatten die Organisatoren um eine
Geldspende gebeten.

Dank Ihrer Spenden konnte im
Rahmen der letzten Kirchenvor-
standssitzung 1300,- EUR an die
beiden Regisseurinnen Katya und
Anya übergeben werden.

KatharinengemeindeKatharinengemeinde

Vorstellungsgottesdienst der Konfis

Arbeitseinsatz Am Pfarrgrundstück

Goldende & Diamantene Konfirmation
in Bahrdorf am 11. Mai 2025
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Danke für den schönen Tag
anlässlich unserer Konfirmati-
on am 10. Mai 2025 in der St.-
Stephanus Kirche zu Bahrdorf.

Wir bedanken uns ganz herz-
lich für die zahlreichen Ge-
schenke und Glückwünsche,
auch im Namen unserer El-
tern.

Ein besonderer Dank gilt un-
serer Pastorin Sabine Kesting

für die schöne Konfirmandenzeit
und den schönen Konfirmationsgot-
tesdienst.

Konfirmanden sagenDANKE

35

Herzlichen Dank für die
Glückwünsche und Ge-
schenke anlässlich unserer
Konfirmation am 3. Mai
2025 in der St.-Laurentius-
Kirche zu Meinkot, auch
im Namen unserer Eltern.

Ganz besonders möchten
wir uns bei unserer Pastorin
Sabine Kesting für die tolle
Konfirmandenzeit und den
schönen Konfirmationsgot-
tesdienst bedanken.

Katharinengemeinde

Veranstaltungen

Emma Eichholz, Sophie Merbot, Benedikt Pitzler, Laura Stieß

Jette Arsene, Paul Bork, Aurel Hartung,
Jule Jahn, Romy Kemmer, Antonia Riedel,
Arik Schärf
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AllerBoteGoldeneundDiamanteneKonfirmation
in Saalsdorf

Termine im Pfarrverband Bahrdorf,
Meinkot, Wahrstedt und Saalsdorf

37

Liebe Goldkonfirmand*innen, liebe
Diamantkonfirmand*innen,

ein halbes Jahrhundert – und mehr
– ist vergangen, seit Sie in Ihrer Kir-
che vor dem Altar knieten und Got-
tes Segen zugesprochen bekamen.

Am 14. September 2025 würden
wir, der Kirchenvorstand der Ka-
tharinengemeinde Bahrdorf, gerne
mit Ihnen auf Ihre Konfirmation,
die in den Jahren 1973, 1974, 1975
und 1976 stattfand und auf die
davor liegende gemeinsame Unter-
richtszeit zurückschauen und mit
Ihnen das Fest Ihrer Goldenen und
Diamantenen Konfirmation feiern.

Ein langes Stück Leben – ein ausge-
dehnter Lebensweg – liegt hinter
Ihnen. Ihre ehemaligen Mitkonfir-
mandinnen und Mitkonfirmanden
freuen sich bestimmt, wenn sie et-
was von dieser Zeit erfahren. Ha-
ben Sie vielleicht Fotos, Erinnerun-
gen an die gemeinsame Schulzeit,
die Sie mitbringen könnten?

Zum Schluss noch eine Bitte:
Wenn Sie jemanden kennen, der
gerne seine Goldene oder Diaman-
tene Konfirmation mitfeiern möch-

te, weil
er viel-
leicht
zuge-
zogen
ist und von „seiner“ Kirchenge-
meinde nicht mehr eingeladen wer-
den kann, so geben Sie die Einla-
dung an ihn oder sie weiter und
bitten Sie darum, sich bei uns im
Pfarramt zu melden. Denn: Wir
können nur diejenigen einladen,
deren Namen wir in unseren Kir-
chenbüchern finden.

Der Kirchenvorstand der
Katharinengemeinde Bahrdorf

KatharinengemeindeKatharinengemeinde Katharinengemeinde

Konfirmanden-
unterricht

Posaunenchor

Senioren-
Nachmittage

Wenn Sie unsere
Arbeit unterstützen
möchten, freuen
wir uns:

Sie erreichen uns
auf facebook

Dienstag und Donnerstag
von 16-18 Uhr, Treffen vor dem Pfarrhaus

28. Aug., im Sportheim Bahrdorf. Bitte mel-
den Sie sich an bei: Sabine Kesting 05364/
4937, Hans-Hubertus Broistedt 05364/3309

Probentermine nach Absprache

Kontoinhaber: Ev.-luth. Propsteiverband
Braunschweiger Land
Verwendungszweck: RT-Nr.: 1235
Evangelische Bank eG Kassel
IBAN DE07 5206 0410 0000 0065 72
BIC: GENODEF1EK1

www.facebook.com/katharinengemeinde/

AuszugausdemDankesbrief der
deutschenKleiderstiftung

Save the date
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Sorgeberatung
Matthias Matt

Telefon: 05364/989756
www.sorgeberatung-matt.de

Email: info@sorgeberatung-matt.de

Professionelle Beratung in
allen Fragen

rund um das Thema Pflege

039002 820 0

IHR IT-SYSTEMHAUS
bei Wolfsburg

Cloud Dienstleistungen

Dokumentenmanagement
(DMS Software)

Cyber Sicherheitslösungen

IT-Hardware & Microsoft 365
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Diakonie im Braunschweiger
Land gemeinnützige GmbH

Kreisstelle Helmstedt
Kirchstr. 2 – 38350 Helmstedt
Telefon 05351 – 5383-10
E-Mail: diakonie.helmstedt

@diakonie-braunschweig.de
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43Werbepartner Werbepartner

In allen Fragen rund um Ihre Gesundheit
sind wir gerne Ihr kompetenter Partner.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch,

Ihr Team der Rats-Apotheke
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4444 Seelsorgebezirke

Kirchenbüro
Am Alten Markt 27 in 38459 Bahrdorf
Telefon: (0 53 64) 49 37, Telefax: (0 53 64) 80 58
Sandra Ende (Pfarramtssekretärin)
Bürozeiten: Di 9-12 Uhr und Do 15-17 Uhr

Wir im Pfarrverband Aller
Seelsorgebezirk III –
St. Andreas Velpke und Mackendorf
Pfarrerin Tanja Klettke
Marktplatz 18 in 38458 Velpke
Telefon: (0 53 64) 23 32
E-Mail: Ev.Kirchengemeinde-Velpke@web.de
Internet: www.kirche-velpke-mackendorf.de

Seelsorgebezirk IV –
Katharinengemeinde Bahrdorf und Saalsdorf
Pfarrerin Sabine Kesting
Am Alten Markt 27 in 38459 Bahrdorf
Telefon: (0 53 64) 49 37, Telefax: (0 53 64) 80 58
E-Mail: bahrdorf.buero@lk-bs.de

Unsere Nachbarn im Pfarrverband:
Seelsorgebezirk I – St. Servatius und St. Nicolai in
Wolfsburg, Pfarrer Wilfried Leonhardt Tel. (0 53 63)
97 60 34

Seelsorgebezirk II – Danndorf-Grafhorst, vakant, ver-
waltetet von Pfarrerin Tanja Klettke, Velpke (s.o.)

Seelsorgebezirk V – St. Maria St. Cyriakus Groß
Twülpstedt, Papenrode, Rickensdorf und Queren-
horst, vakant, verwaltetet von Pfarrerin Sabine
Kesting, Bahrdorf (s.o.)

Wenn Sie (wied
er)

in die Kirch
e eintre-

ten wollen, k
önnen

Sie das g
ern bei uns

im Büro oder bei

Ihrem Pfarrer o
der

Ihrer Pfa
rrerin.

Allerbote auf
Instagram:

@allerbote


